Schweizermeisterschaft Damen Doppel, Rickenbach

Es berichtet: Jacqueline Aebi

Spannende Spiele und attraktives Bowling zeigten alle Damen, welche am Wochenende vom 11./12. März 2006 in Rickenbach antraten. Die 8 Qualifikationsspiele wurden am Samstag ausgetragen. Die besten 8 Doppel in der Kategorie B erreichten das Petersen – Finale vom Sonntag. Die Damen in der Kategorie A waren direkt zum Finale zugelassen.

Bornand Maryse eröffnete die Qualifikation mit einem 288er Spiel. Leider konnten sie wegen Verletzungspech am Sonntag den Final nicht bestreiten. In der Kategorie B lieferten sich das Berner Doppel Margrit Beeri und Cornelia Stulz ein Kopf an Kopf Rennen mit dem Doppel Chantal Ody und Linda Dilsuk. Die Berner hatten am Schluss die Nase vorn und wurden verdient Schweizer Meister. Die Freudentränen zeigten die Erlösung nach dem letzten Wurf. Auf dem dritten Rang landeten Cindy Pascoal und Katia Martignano.

In der Kategorie A war lange nicht so klar, wer die eigentlichen Favoriten waren. Nach jedem Spiel wurde die Rangliste komplett verändert und es war kein Doppel klar in Front. Die Zürcherinnen Bigi Manico und Petra Schärer zeigten im 6 Spiel eine tolle Leistung und übernahmen erst nach diesem Spiel die Führung und verteidigten sie bis am Schluss. Jacqueline Mezenen und Muriel Zini erreichten den erfreulichen 2. Rang, dicht gefolgt vom Doppel Cécile Pakosz und Marie-Noëlle Gozzo. 

Die Thurgauer Sektion bedankt sich bei allen Spielerinnen für den spannenden und sportlichen Wettkampf. Alle Teilnehmerinnen zeigten Bowling auf hohem Niveau.  

